
Von Göttern, Engeln und...Yaoi?

Von Göttern, Engeln und...Yaoi?
Wenn Akatsuki sogar ohne Sue verrückt spielt!

Von abgemeldet

Kapitel 2: Französische Schimmer in rot; oder: Sasori
strikes back.

Die Vögel zwitschern, man sieht das Gras sich vor einer leichten Böe beugen, ein
kleiner Feldhase hoppelt über die weite, harmonische Ebene, an deren Ende man den
dunkelgrünen Wald sieht, das Rauschen der Blätter wird schon herüber getragen.
Drehte man sich zur Seite, sieht man das überragende Panorama einiger Berge,
zwischen deren Gipfeln die Sonne in einem derartig starken Rot untergeht, als wollte
sie den Fels in Flammen stecken. So, oder so ähnlich, könnte es nun irgendwo auf der
Welt aussehen, aber wen interessierte das schon? Unsere tapferen MSTing-Recken
jedenfalls nicht, denn die bekommen von dieser wunderbaren Szenerie gerade in
etwas so viel mit, wie einige Stars im Dschungel vom Niveau. Also rein gar nichts.
Eigentlich sollten sie gerade schon das zweite Kapitel einer überaus sinngefüllten
Fanfiction kommentieren, doch einer fehlte dem Trupp: der Emogott. Nachdem er
sich vor sieben Stunden so dramatisch abgeseilt hatte, war nichts mehr von ihm zu
hören oder so sehen, nicht einmal Weintrauben hatte er im Raum gelassen. Eine
verständlich schlechte Stimmung macht sich unter den Personen breit, besonders ein
rothaariger junger Mann, bei näherer Betrachtung mit einem marionettenartigem
Körper, scheint vom dem Warten besonders beeinträchtigt. „Wo zur Hölle bleibt der
Emo nur so lange“, warf er diese Frage wohl zum hundertsten Mal in den Raum. Als
wüsste jemand die Antwort. Nun aber ertönte ein leise Grollen aus dem Boden, als
sich in einer der Ecken des Raumes mal wieder dieser leuchtende Schlitz auftat,
dessen gleißendes Licht nach und nach Gestalt anzunehmen schien. „Na, habt's eich
scho g'sorgt um mi?“, ertönte eine altbekannte Stimme, nämlich die des Gottes,
während er aus dem Licht trat. Zugleich verschwand auch wieder der Schlitz. „Tu uns
doch einfach den Gefallen und rede verständlich. Tu's einfach, Idiot.“ Die alles andere
als liebliche Äußerung kam, wie war es anders zu erwarten, von des Gottes Engel, dem
Dissengel. „Schon gut, schon gut. Und das neue Kapitel hab‘ ich euch auch
mitgebracht“, seufzte der Gott, während er sich auf seinem recht unbenützten
Couchplatz niederließ.
„Also, back ma's!“ Eine weitere Verlautung, welche durch eine Kopfnuss gestraft
wurde.

Dissengel: Also beginne endlich!
Deidara: Ich will nicht...
Konan: Hoffentlich ist die Rechtschreibung besser...
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Sasori: Wieso nur bezweifle ich das?

>Kapitel 2: Liebt er mich??<

Dissengel: Liebt er mich nicht, liebt er mich... *Gänseblümchen zerrupf*
Konan: Stimmt doch eh nicht...
Dissengel: Ja, aber es erinnerte mich so daran...! *weiterhin das Blümchen zerrupft*
Emogott: Woher hast du das Blümchen? Das einzige, was hier mal auftaucht, sind
Weinreben. o_o
Sasori: Und, bevor du es vergisst: „Satzzeichen sind keine Rudeltiere!“
Emogott: Danke, Treibholz :)
Sasori: Sei einfach still.

>Sasori hatte die Augen weit aufgerissen doch dann schloss er sie und genoss den
Kuss. Deidara hatte einen leichten rot Schimmer<

Emogott: *als FF-Deidara* Uuuh, isch 'abe eine leischte röt Schimmé!
Sasori: Wieso französisch?
Emogott: ...aha, französisch? >:)
Sasori: Argh! >.<
Konan: Na, da haben sich zwei gefunden...!

>//Das fühlt sich so gut an! Moment mal, w... was mach ich den da!// Deidara löste den
Kuss langsam und zärtlich.<

Dissengel: Also ich weiß ja nicht... in solch einer Situation würde man den Kuss doch
eher ganz schnell lösen, oder?
Konan: Nun, das wäre durchaus sinnvoller...
Deidara: Zumal ich immer noch nicht verstehe warum ich ein Stück Holz küsse...
*murr*
Sasori: Und ich verstehe nicht, wieso ich das zulasse. Ernsthaft.

>„T... tut mir wirklich leid Danna ich hab nicht gewusst was ich da mache!!“ „Ist schon
gut Deidara, aber beim nächsten mal warnst du mich vor!“, sagte der Puppenspieler
mit einer sanften Stimme.<

Emogott: Ich weiß nicht wieso, aber ich glaube, die Autorin denkt, dass die Stimme
eine Person ist. mal ist sie glücklich, mal sanft...argh.
Sasori: Und generell schon mal...beim nächsten Mal? Dafür würde es Prügel setzen,
verdammt nochmal!
Emogott: Aha, Sadomaso? :D
Sasori: Klappe! ;_;
Deidara: *schaudert bei der Vorstellung* Bah!

>Der Blonde war erstaunt das ihn sein Danna nicht angeschrieen hat. //Was ist mit ihm
auf ein mal los? Warum ist er so... so nett zu mir? Und was meint er beim nächsten
mal? M... mag er mich etwa?// <

Deidara: Nein, zum Glück ist das nicht der Fall!
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Konan: Zumal so etwas die Arbeitsmoral stört, wie auch die Missionen behindert! Also
lasst das lieber...
Sasori: Ja, aber du und Pein, ihr könnt rummachen wie ihr wollt, oder was?
Emogott: *übergeht das ausnahmsweise* Bei „angeschrien“ reicht ein ‚e‘. Danke.

>Deidara schaute seinen Danna an und konnte sich die Fragen nicht beantworten. Da
hob sich die Hand des rot Haarigen. Deidara dachte das Sasori nach einen Schlaf
ausholten würde<

Emogott: Wie kann man nach einem Schlaf ausholen? ô_o;
Konan: Wahrscheinlich soll es Schlag heißen...
Deidara: Besserwisserin...

>//Ich hab mir doch gleich gedacht das da was nicht Stimmt, das er so nett zu mir ist//
Der Blonde schloss die Augen um den Schmerz aus zu halten, doch dann spürte er
eine Hand auf seine Wange.<

Dissengel: Jaah, sicher doch, mit geschlossenen Augen kann man so einen Schlag
aushalten...
Konan: Wenn man den Schlag nicht sieht, kommt er unvermittelter, man ist nicht
vorbereitet, weshalb ich eher das Gegenteil vermuten würde, dass es noch mehr weh
tut...
Sasori: Außerdem würde der Junge sich wehren, verdammt.
Emogott: Aha, widerstrebender Uke also? Interessant.
Sasori: Idiot.
Emogott: :)

>Es öffnete die Augen und sah das ihm sein Danna sanft über die Wange streichelte.
Deidara wurde rot im Gesicht.<

Emogott: Er sieht es? Fühlt man so etwas nicht für gewöhnlich?
Sasori: Und ich glaube, er war schon mal rot... o_o
Dissengel: Also irgendwie ist das doch ein bisschen übertrieben, ich mein, wer wird
schon rot wenn man ihm über die Wange streicht?
Konan: Deidara!
Deidara: Äh, nein, sicherlich nicht!
Sasori: *beugt sich vor und streicht Deidara über die Wange* Hm...scheinbar wirklich
nicht.

>„Was ist den mein kleiner Dummkopf, warum bist du so rot im
Gesicht?“ „Ähm.. ich... ich bin nicht rot!“ Sasori lächelte ihn an. Er zog langsam seine
Hand zurück und stand auf. Die Augen des blond Haarigen wanderten Richtung seines
Dannas.<

Deidara: Er lächelt? Okay, ich bin überzeugt, das ist so OoC, OoCer geht es nicht!
Dissengel: Du hast den Rest der Geschichte noch nicht gelesen...
Konan: Oh, ich ahne Schlimmes... wenn Pein das wüsste.
Deidara: Moment, das entspricht alles nicht der Wahrheit!
Emogott: Ich weiß nicht wieso, aber das erinnert mich an meine Zeit, als ich in RPGs
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immer SasoxDei spielen wollte...das war damals auch so sinnlos. :3
Sasori: Versuche einer Götter zu verstehen... *fasst sich an den Kopf*
Dissengel: Vergiss es, das grenzt an die Unmöglichkeit...
Konan: *nickt zustimmend*

>//Was hat er jetzt vor?// Der rot Haarige lächelte Deidara noch ein mal an und ging
dann. Deidara war mehr als verwirrt. //Was hat das zu bedeuten?// Deidara stand auf
und merkte erst jetzt das er Nackt war.<

Emogott: AHAHAAHAHAHA! ...Fail =_= Ich mein, er badet?! Und wurde nicht
irgendwann ganz langsam erläutert wie er langsam seine langsame Kleidung langsam
von seinem Körper langsam gleiten lässt?
Sasori: Langsam reicht’s.
Emogott: Ich glaube, langsam verstehen wir uns, Treibholz. :3
Sasori: Nenn mich nicht so. Nie wieder. <_<
Dissengel: Was für ein Blitzmerker...

>Er ging raus aus den Badezimmer und ging zu seinen Schrank. Er öffnete ihn und
holte sich seine Kleidung raus. Deidara zog sich langsam an und begab sich in die
Küche. „Hy Deidara“ , sagte ein Typ mit einer Orangen Maske.<

Deidara: Wieso immer langsam? Verdammt ich bin es gewöhnt mich schnell an und
auszuziehen!
Konan: Damit ihr eure geheimen Spielchen verbergen könnt...
Deidara: *wird rot* Also bitte! Also ob ich mit einer Puppe vögeln würde...
Dissengel: Also es gibt da Leute, die-
Deidara: Ich will es nicht hören! >.\/
Emogott: Also, ich könnte das jetzt kommentieren, aber ich lasse es aus reiner Güte
und rege mich jetzt artikuliert über diese unnötigen und informalen
Zusatzbeschreibungen auf. AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAARGH!
Sasori: Nanu? Ich dachte, du hasst Caps Lock?
Emogott: Ja. Aber ich darf das.

>„Why are you looking so sad?” „Tobi ich bin nicht Traurig ich denke nur nach!“ „Oh ok
by Deidara!“ Da ging Tobi fröhlich aus der Küche raus.<

Emogott: Nee, ne? =___=*
Konan: Huh, seit wann spricht Ma- Tobi Englisch?
Dissengel: Typische Fehlinterpretation einiger Fans, weil einige Tobi schon kannten,
bevor der Manga auf deutsch erschienen ist, sie haben ihn halt im Englischen kennen
gelernt und plötzlich redet er nur Englisch... ist wie mit Tentens Nachnamen, einmal
Ama immer Ama...!
Emogott: Genau, wie mit der Hauptquartiersache...
Irgendwo, in einem entfernten MSTing:
Pein: KEIN HAUPTQUARTIER! >:_:<
Zurück im hier und jetzt:
Emogott: Hehe... :D

>Deidara setzte sich zum Küchentisch und dachte über das nach was im Badezimmer
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passiert ist. „Warum den so nachdenklich?“ Deidara hob den Kopf und sah einen Typ
mit schwarzen Haaren, der einen Zopf hatte. „Oh Itachi du bist es! Ah ich denke nur
über ähm... die Mission nach!“ <

Deidara: Uchihaaaaa *knurr* Dieser elende Bastard!
Konan: Herrje, auch Itachi-san hat es erwischt...
Dissengel: Die Krankheit OoC hat auch ihn befallen...
Beide: *halten ein Schild hoch* „Gib OoC keine Chance!“
Emogott: *schnappt sich auch ein Schild* „Verhüte mit Sue!“
Sasori: Dieser Tipp ist eher destruktiver Natur.

>„Wie ich gehört habe hat Sasori alles erledigt und du bist dann noch in einen See rein
gefallen.“ „Ja das stimmt!“ „Mach dir nichts draus!“ „Ok danke!“ Deidara stand auf und
ging ins Wohnzimmer, dort sah er Sasori. Er spürte wie sein Herz klopfte und langsam
auch noch zum rasen an fing.<

Emogott: Nanu? Er regt sich gar nicht darüber auf?
Sasori: Deidara bekommt einen Herzinfarkt. Garantiert. :)
Irgendwo in Japan
L: KIRA!
Zurück im hier und jetzt
Deidara: Nur weil ich ihn sehe? bescheuert...

>//Oh Gott!// Deidara bekam einen roten Schimmer. //Ich muss mich beruhigen!!//
Sasori schaute ihn an und sagte „Hey Deidara du Tomate warum bist du so rot im
Gesicht?“ Da erwiderte der Fisch Typ „Na warum woll er ist ein Mädchen!!“ Sasori und
Kisame lachten fies.<

Deidara: Verdammt, was soll ich mit all diesen roten Schimmern?
Dissengel: Mobbing!
Konan: Das ist nicht gut für die Arbeitsmoral... was hier so alles rauskommt...
Dissengel: Willst du es dir aufschreiben? *Zettel und Stift reicht*
Konan: Danke... *notier*
Emogott: Woll?
Irgendwo in einer Werbesendung
Nancy: Ja woll! Das neue Waschmittel! Es ist ja so toll, Bob!
Bob: Nancy, oh, Nancy, es gibt es auch in der Black Edition!
Zurück bei den MSTern
Emogott: Ich liebe meine Vorstellungskraft! :D

>Sasori und Kisame lachten fies. Deidara schaute seinen Danna geschockt an.
//Warum ist er jetzt auf ein mal so fies zu mir??//<

Deidara: Eh, er ist immer fies zu mir, von daher...
Emogott: Mir fällt auf, ich hab mich noch gar nicht über die Gedankenstriche
aufgeregt...demnach: AAAR-
Sasori: Lass es, mein Trommelfell tut mir vom letzten Mal noch weh.
Emogott: Ist es aus Holz? o3o
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> „Steh nicht so blöd rum Barbi!“, sagte Kisame mit einer fiesen Stimme. Deidara
wurde langsam wütend und der Zorn auf Kisame stieg in ihm. Der rot Haarige
bemerkte das Deidara schon langsam wütend wird <

Konan: Zeitenwechsel!
Deidara: Pffe, solche Beleidigungen lassen mich völlig kalt!
Sasori: Zumal das dann ja im ersten Kapitel auch passiert wäre...
Emogott: Sekunde, ich muss mal schnell Parallelen ziehen...Deidara ist einigermaßen
neu in Akatsuki, wird von jedem gemobbt, hat jedoch unglaubliche Kräfte und der
Oberbishi scheint sich in ihn verliebt zu haben. SUE!
Sasori: Totaaal.
Deidara: Waaah, das stimmt doch gar nicht!
Konan: Stimmt, so berauschend sind seine Kräfte nicht...! Und man kann Sasori auch
keinen Oberbishi nennen, ich mein, er sieht aus wie ein Kind!
Sasori: Trotzdem sind wir so OoC, dass der Grund nur eine Sue sein kann...

>„Na Kochst du über Barbi!!“ Deidara schaute Sasori wütend an. //Du bist ein fieses
Arschloch Danna!//<

Sasori: Weiß ich, und das wurde auch im letzten Kapitel geklärt, ne?

>Da schleuderte der Blonde eine Bombe, die er aus seiner linken Tasche die am
Oberschenkel befestigt war, geholt und Richtung Sasori schmiss.<

Sasori: °_°
Emogott: °_°
Sasori: Ich versteh den Satz nicht, also kann ich nichts dazu sagen... °_°
Dissengel: Er wirft eine Bombe zu dir und Kisame, diese Bombe hatte er schon
vollständig in seiner Tasche, welche er am Oberschenkel befestigt hatte!
Deidara: Eh, kann ja gar nicht sein, ich forme die erst immer noch!
Emogott: °_° Wie kann man das nur so schlecht ausdrücken?
Konan: Moment, Bomben auf andere Mitglieder? *aufschreib*

>Der Puppenspieler wich so schnell wie möglich aus. Kisame knallte gegen die Wand.
Deidara rannte in sein Zimmer.<

Sasori: Die Ereignisse überschlagen sich förmlich... *gähnt*
Konan: Da sind ja Kochbücher spannender...

>//Liebt er mich überhaupt? Ich glaub nämlich nicht das er mich liebt!// Deidara
verkroch sich unter seiner Bettdecke und fing an zu weinen. Da hörte er wie jemand
die Tür auf machte und sich neben ihn auf seinen Bett setzte.<

Deidara: Verdammt, am OoCsten bin ja wohl ich!
Konan: Ich reiß mich da nicht drum...!
Deidara: Ich ja auch nicht!
Konan: Klang so...!
Emogott: Deidara, ich mag deine OoC-Version nicht. Die übertrifft mich an Launigkeit.
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Sasori: Das Wort gibt's nicht, Idiot.
Emogott: Klappe, Treibholz. >:D

>„Es... es tut mir leid Deidara, ich weiß das, dass von mir fies war. Aber ich wollte nicht
das die anderen merken das ich eine Schwachstelle habe!“ Deidara schaute hervor und
sah in das Gesicht seines Dannas.<

Sasori: Ist euch aufgefallen, dass Deidara immer liegt, wenn dieser Ich-Abklatsch
kommt?
Emogott: Aha, er kommt...? Dann ist es wohl nur logisch, dass Deidara liegt. Außer, sie
treibens im Steh-
Sasori: Klappe! >_<
Deidara: *wirft den Emogott mit einer Hand voll Weintrauben ab* Spar dir das,
Opferkind!
Dissengel: Huui, fein gemacht Deidara! :D

>„Willst du damit sagen das ich deine Schwachstelle bin?“ „Ja das will ich sagen! Ich
könnte es mir nie verzeihen wen dir was passiert oder das die anderen dich dann extra
verletzen um mich wütend zu machen.“<

Konan: Logisch, er verletzt ihn zwar selber, lacht ihn mit Kisame aus... DAS nenn ich
launisch!
Dissengel: Puppen, was erwartet man da schon groß...
Deidara: Stimmt, von Kunstbanausen kann man nichts erwarten...

>„Ich verstehe! Aber bitte sei nicht so fies zu mir Danna!“ Sasori lächelte ihn liebevoll
an und Streichelte sanft über seine Wange. Der Blonde schloss die Augen und gab ein
leises schnurren von sich.<

Emogott: O_o Schlimmer als mit meinen Öhrchen...
Sasori: Huh? >:)
Emogott: Du hast nichts gehört.
Dissengel: Wenn man nämlich sein Ohr krault, schnurrt er und wird anhänglich *zu
Sasori flüster*

>Der Puppenspieler beugte sich nach vor und gab den Blonden einen zärtlichen Kuss
auf die Lippen. Deidara wurde rot im Gesicht, er löste langsam den Kuss und schaute
Sasori in die Augen. „Ich liebe dich mein kleiner Dummkopf!“<

Konan: Oh bitte, Pseudoromantik...
Dissengel: Wieso kommt mir das nur so bekannt vor...
Deidara: Weil es in hunderten anderer Geschichten auch so ist?
Emogott: Weil Beleidigungen als Komplimente bei uns beiden an der Tagesordnung
stehen?
Irgendwann, früher am Tag:
Emogott: Mein Sadomasoschlampenengel...
Dissengel: Mein verdammtes Emoopferkind...
Bei den MSTern
Emogott: Teehee. |B
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Dissengel: Argh... erinner mich nicht daran... *murr*

>Deidara hätte sich nie von seinen Danna erwartet das er ihm seine Gefühle zeigt. Er
war sehr überast.<

Sasori: In der Tat, „überast“ bin ich auch. Im Sinne von „überfahren“.
Emogott: Dann wärst du aber mit Sicherheit splittriger, Treibholz! o3o
Sasori: Nu reicht's aber... *schnappt ihn sich und krault mit seinen holzigen Fingern
des Göttchens Ohr*
Emogott: *schnurrt* Wie ich mein Leben nur hasse...
Dissengel:*Foto macht* <3

>„Ich.... ich liebe Sie auch Sasori no Danna!!“ Deidara umarmte den Puppenspieler, den
er war sehr froh das ihn sein Sasori liebte. Er konnte sich nämlich jetzt die Frage
beantworten ob ihn sein Danna liebt oder nicht. Sasori drückte ihn an sich<

Konan: Ja, er war froh zu wissen das er ihn liebt, weil, und ich betone, weil er damit die
Frage beantworten kann? Was für eine schlechte Formulierung!
Dissengel: Blond, blauäugig, blöd...
Deidara: Stimmt doch gar nicht!
Sasori: *krault unterdessen weiter, um sich und den anderen weitere Kommentare des
Gottes zu ersparen*
Emogott: Drück mich noch an dich, und wir könnten diese Fanfiction nachspielen.
*murrt schnurrend*

>//Er ist so warm!!// Der Puppenspieler fühlte die schöne Wärme von Deidara, doch
der Blonde spürte den kalten Körper seines Dannas.<

Sasori: Welch Abwechslung im Satzbau...
Dissengel: Wenngleich ich sagen muss das der Sinn etwas Reizvolles hat, Kontraste
kommen immer gut :D
Emogott: Ich weiß, aber es klingt lächerlich aus der Feder eines Individuums, dass "rot
Haariger" schreibt. <_<

>//Warum ist er so kalt??// Sasori streichelte Deidara sanft über den Kopf. „Du
Deidara!“ „Ja was ist Danna?“ „Wundere dich nicht warum mein Körper so kalt ist,
denn ich bin ja nur eine Puppe!!“ Da merkte der Blonde das sein Danna traurig
geworden ist.<

Konan: Oh, Sasori-chan hat gelernt Gedanken zu lesen...
Deidara: Das hat Sasori-chan aber fein gemacht!
Dissengel: Nun sollte er nur noch seine Körperwärme zu kontrollieren lernen...!
Sasori: Seh ich aus, als wär ich eine Heizung? <_<
Emogott: (schnurrend) Wenn man das so liest ist "Du Deidara!" eine Beleidigung... /D

> //Ich hasse es eine Puppe zu sein, Deidara wird nie die Wärme meines Körpers
spüren wie ich seine Wärme spüre. Ich bin ja Eis kalt wie ein Eisblock!!//<

Sasori: Oh, welch Erkenntnis. ~_~ Es ist ja nur mein Lebensziele und die höchste
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Verwirklichung meiner Kunst, eine Marionette - keine Puppe, verdammt! - zu sein,
aber ich hasse es, jah.
Emogott: Das Stück Treibholz lernt Sarkasmus, wie süüüß. :3
Sasori: Dir ist klar, dass in meinen Händen Flammenwerfer sind, oder?
Dissengel: Wie gefährlich, man könnte sie gegen dich einsetzten...!

>„Sein Sie doch nicht traurig Danna! Den Sie sind immer hin meine Puppe!!“ Der
Blonde lächelte den rot Haarigen liebevoll an. //Er hat recht! Ich hab ihn jetzt!!//<

Konan: Besitzerklärung... wie unromantisch!
Deidara: Du gehörst doch auch Pein!
Konan: Nein...
Dissengel: ...Sie gehört Naga-
Konan: *hält ihr den Mund zu* Das geht Deidara und Sasori nichts an!
Emogott: Tja, aber du, Dissengelchen, gehörst ganz offiziell mir. >:)
Sasori: *krault dann doch wieder weiter*
Emogott: *schnurrt* Das is' echt fies... ._.
Dissengel: Ja, und ich hasse Gott dafür... aber danke Sasori!
Konan: Das Götter immer solche Besitzansprüche haben müssen...!
Dissengel: Schlimm, schlimm...!
Deidara: Aber das Kapitel ist zu Ende oder?
Sasori: Ja, ist es. :)
Emogott: Gib's zu, dir macht das Spaß, oder? *schnurrt weiterhin*
Sasori: *nickt*
Deidara: Freak...

Ohne weitere nennenswerte Ereignisse, vielleicht bis auf die Tatsache, dass der
Emogott sich ein wenig an Sasori kuschelte, endete hiermit das zweite Kapitel der
Geschehnisse. Aber wirklich so ganz ohne irgendetwas Dramatischem am Ende? Wer
weiß...

Ein leises Knarzen ertönte, als die alte Holztür aufgeschoben wurde, von einem
Wesen, das älter war als die Zeit selbst, das mehr überdauert hatte als die Erde, und
das nun durch längst vergessene Gänge huschte, sich immer wieder im Dunkeln
verbergend, in einem verworrenen Kurs, und doch hatte es sein Ziel klar im Blick. Und
bald genug würde es sein Ziel erreichen, hier im Heiligtum eines gewissen Gottes,
hier, an dem Ort, von dem es vertrieben wurde, und an dem es, unbemerkt von den
Bewohnern, schon so lange auf eine passende Situation wartete...
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